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Als Kauffrau/mann für Groß- und 
Außenhandelsmanagement sind Sie in 
Unternehmen verschiedenster Branchen und 
Größen tätig. Sie verkaufen die Produkte und 
Dienstleistungen Ihres Unternehmens, betreiben 
Marketingaktivitäten, beraten und betreuen Kunden 
und arbeiten in allen Prozessen team- und 

projektorientiert. 
 
Die Berufsausbildung erfolgt im Rahmen einer 
dualen Ausbildung an 1 bis zwei Wochentagen in der 
Berufsschule und an den restlichen Tagen im 
Ausbildungsbetrieb. (siehe hierzu die aktuelle 
Stundentafel der Kaufleute für Groß- und 
Außenhandelsmanagement) 
 
• Möglichkeit der Teilnahme an einem 

Europapraktikum in Irland, Österreich, Spanien 
oder La Réunion. 

• Separate Klassen für Auszubildende mit 
verkürzter Ausbildungsdauer  

• Kompakte Wiederholungsphase vor der 
Abschlussprüfung durch Vorziehen des 
Unterrichts, der nach der Prüfung stattfinden 
würde. 

• optimale Verknüpfung von Theorie und Praxis 
durch regelmäßige Betriebsbesichtigungen in 
Kooperation mit den Ausbildungsbetrieben. 

• Kennenlernen von vor- und nachgelagerten 
Arbeitsprozessen sowie viel Spaß im 
Klassenverband durch praxisnahe Unterrichts-
gestaltung 

 

keine festgelegten Eingangsvoraussetzungen, 
jedoch erwarten einige Betriebe bestimmte 
schulische Voraussetzungen, wie zum Beispiel die 
Fachhochschulreife 
 

• „gestreckte Abschlussprüfung“ 
• Teil 1: 

o nach etwa 1,5 Jahren 
o geht mit 25 % in die Endnote mit ein 

• Teil 2: 
o Ende der Ausbildungszeit 
o schriftliche Prüfung (KST 15%, WSP 

10%, GGA 30%) 
o Fallbezogenes Fachgespräch als 

mündliche Prüfung (20%) 
         

  „Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement“ 
  

  


